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0:1-NIEDERLAGE BEIM TEST GEGEN KSC
IST DER FCA DOCH NOCH NICHT SO WEIT?

SPORT-TICKER – MELDUNGEN AUS DER REGION
Kanusport Toller Erfolg für die 
Jugend und Junioren aus Augs-
burg. Bei den deutschen Meister-
schaften gab es viele Titel für 
Sportler vom AKV und 
von Kanu Schwaben: Le-
na Holl (C1, Jugend 
weiblich), Birgit Ohmey-
er (Foto, C1, Juniorinnen 
weiblich), Noah Hegge 
(K1, Jugend, männlich), 
Selina Jones, Elena 

Apel, Anne Bernert (K1, Team, 
weiblich), Leo Bolg, Jakob May-
er, Noah Hegge (K1, Team, männ-
lich) und Birgit Ohmeyer, Elena 

Apel, Selena Jones (C1, 
Team, weiblich) holten 
sich allesamt die Meis-
terschaft. Am heutigen 
Sonntag geht es mit 
den „Großen“ weiter. 
Der Eintritt am Eiskanal 
ist frei!

Tennis Philipp Kohlschreiber 
(Foto) hat das Finale beim Tennis-
turnier in Hamburg verpasst. Gegen 
den Argentinier Leonardo Mayer 
verlor der 
A u g s b u r g e r 
glatt in zwei 
Sätzen. Der an 
R a ng l i s t e n -
platz 7 gesetz-
te unterlag mit 
5:7 und 4:6. 

Fußball Der Rücktritt von Philipp 
Lahm (Foto) als Nationalspieler 
überraschte auch seinen einstigen 
Entdecker Heiner Schuhmann. 
Der ehemalige FCA-Trai-
ner holte Lahm im Alter 
von zehn Jahren zum FC 
Bayern. „Ich war schon 
etwas geschockt und 
bin auch jetzt noch ein 
bisschen traurig“, gab 
Schuhmann zu. „Aber 

(K)ein Grund zur Panik?
Zum zweiten Mal während der Vorbereitung 

hat der FCA ein Testspiel gegen einen Zweit-
ligisten verloren. Nach dem 2:4 gegen den SV 

Sandhausen setzte es am Freitag ein 0:1 in Jettingen 
gegen den KSC. Zwar hat sowohl der SVS wie auch 
Karlsruhe einen Trainingsvorsprung, schließlich 
beginnt für sie die Saison bereits am 1. August, also 
drei Wochen bevor es in der Beleteage des deutschen 
Fußball losgeht. Aber trotzdem zeigen die zwei Plei-
ten Wirkung. „Wir sind kollektiv noch nicht da, wo 
wir sind“, gab Marcel de Jong zu. Auch Marwin 
Hitz stellte fest: „Dass die weiter in der Vorbereitung 
sind, darf keine Ausrede sein!“ und Ronny 
Philp sprach deutliche Worte: „Wir müs-
sen wieder in die Spur kommen!“ 

In der Tat war die Stim-
mung beim FC Augs-
burg schon einmal 
besser. Erleichterte 
Gesichter gab es 
jedenfalls am 
Samstag erst 
nach dem 
Training ent-
lang der 
W e r t a c h 
(mit den 
Rädern 
h i n , 
d o r t 

joggen und wieder zurück). Nicht nur weil Trainer Markus 
Weinzierl (Foto) den Sonntag freigab, sondern auch weil 
Tobias Werner seinen 29. Geburtstag feierte. Am 19.07. ge-
boren, passt er auch daher perfekt zum FCA, der ja bekannter-
maßen 1907 gegründet wurde: „Nur ein Zufall, aber als 
dienstältester Spieler passt das ja zu mir“, lächelt das Geburts-
tagskind, das Kuchen (Erd-, Johannes- und Himbeere, ge-
macht von Freundin Chris nach Thüringer Art), Weißwurst, 
Wienerle, Brezen und alkoholfreies Weizen mit in die Kabine 
brachte. Von der Mannschaft gab es dafür zwar kein gemein-
sames Ständchen, dafür aber jede Menge Glückwünsche: 
„Der Trainer wünschte mir, dass ich einfach gesund bleibe. 

Das ist auch das wichtigste.“ 
Doch auch bei ihm verfinstert sich etwas die Mie-

ne, angesprochen auf die derzeitige sportliche 
Situation. „Jeder muss noch eine Schippe 

drauf legen. Wir müssen als Gruppe 
besser funktionieren und die 
Gegner nicht zum Tore schießen 
einladen. Am Montag gegen 

Ulm brauchen wir ein Erfolgs-
erlebnis. Es ist an der Zeit, 
Dinge besser zu machen.“ 
Immerhin: In den weiteren 
Testspielen ist kein Duell 
gegen einen Zweitligisten 
vorgesehen. Dann wäre 
auch die Stimmung rund 
um die SGL-Arena 
deutlich entspannter.
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FCA-Meldungen
Wo war Salva? Fragen sich 
die FCA-Fans, als sie das erste 
Mal das neue Mannschaftsfoto 
sehen. Die Antwort: Kult-Zeug-
wart Salvatore Belardo lag 
zum Termin mit Grippe im Bett. 
Doch verzichten müssen die 
FCA-Anhänger auf ihn nicht. 
Sobald Paul Verhaegh als 
letzter WM-Fahrer zurück in 
Augsburg ist, wird es auch ein 
neues Mannschaftsfoto geben. 
Dann auch mit Salva!

***
Hong Jeong-Ho wird wohl am 
Montag in Augsburg ankom-
men. Der Südkoreaner hatte 
wegen der WM-Teilnahme noch 
zusätzlichen Urlaub. 

***
Alexander Esswein fiebert 
ebenfalls dem Montag entge-
gen. Dann darf der Flügelflitzer 
wieder am Mannschaftstrai-
ning teilnehmen. „Der Test ge-
gen Ulm kommt wohl zu früh, 
aber vielleicht schaffe ich es 
gegen Rennes am Freitag“, so 
Esswein am Samstag. 

***
Mathias Fetsch plant nicht , 
den Verein zu verlassen. „Ich 
komme aktuell zu Einsätzen 
und habe hier eine faire Chance 
erhalten“, so der Offensivspie-
ler, den man beim FCA ja ei-
gentlich nicht mehr haben woll-
te. „Ich konzentriere mich ganz 
auf den FCA und werde auch 
mit ins Trainingslager fahren. 
Dann sehen wir weiter.“
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mit dem Weltmeister-Titel auf dem 
Höhepunkt seiner Karriere abzutre-
ten, besser geht es nicht. Er hat alles 
erreicht. Eigentlich ist ein Rückritt mit 

30 Jahren noch zu früh, 
aber es ist die richtige Ent-
scheidung!“ Lahm gab am 
Freitag seinen Rücktritt aus 
der Nationalmannschaft 
bekannt. Beim FC Bayern 
steht er bis 2018 unter Ver-
trag. 

Speewurf Kim-Dominik Sey-
fried von der LG Augsburg ist 
neuer bayerischer U23-Meister 
im Speerwurf. In Regensburg 
steigerte er sich auf seine per-
sönliche Jahresbestweite von 
71,41 Meter (bisher 68,78 Meter) 
und übertraf damit erstmalig in 
diesem Jahr die 70-Meter-Mar-
ke. In der deutschen Bestenliste 
liegt der Augsburger damit auf 
Rang elf.


